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Ortsgruppen.
Bern. Samstag, 30. Juni, um 20 Uhr, im Hotel Ratskeller:

Zusammenkunft mit Vorlesung oder kleinem Vortrag mit anschliessender
Diskussion. Nach dem Beispiel unserer Zürcher Oesinnungsfreunde
wollen wir auch in Bern einen Versuch mit den Vorfesungs- und
Diskussionsabenden machen und hoffen auf das Mitwirken unserer
Mitglieder.

Achtung Wir machen die Mitglieder der Ortsgruppe Bern
auf den Art. 10 unserer Vereinssatzungen gebührend aufmerksam,
wonach die Mitgliederbeiträge (Fr. 18.—• inkl. Organ) bis spätestens
am 30. Juni bezahlt sein müssen. Nach diesem Termin werden wir
uns erlauben, die Ausstände durch Nachnahme einzukassieren.
Stundungsgesuche sind vor dem 30. Juni an Transitfach 541 einzureichen.

Der Vorstand.
Ölten. Jeden Mittwoch, abends 8.15 Uhr, freie Zusammenkunft im

Hotel Aarhof, 1. Stock. Jedermann willkommen.

Programm für Juli 1928:

Mittwoch den 4. Juli: Vorlesung und freie Aussprache (Tyndall, das
Gottlose Buch). «

Mittwoch den 11. Juli: Erlebnisse aus den. Schrecken des Weltkrieges.
Samstag den 14. Juli, abends 8.15 Uhr: Familienzusammenkunft im

Hotel Aarhof, grosser Saal. Orchesterkonzert. Jedermann ist herz-
' lieh eingeladen.
Mittwoch den 18. Juli: Vorlesung aus Haeckel »Die Welträtsel«.
;Mittwoch den 25. Juli: Vortrag »Buddha und Jesus«.

SU Gallen. Zwecks Gründung einer Ortsgruppe St. Gallen der
F. V. S. wollen sich noch weitere Interessenten vertraulich melden
an den Präsidenten der F. V. S., Rechtsanwalt Dr. Wymann, Zürich I.

Zürich. Freie Zusammenkünfte jeden Samstag von 201/*
Uhr an, im »Stadthof«, 1. Stock, Eingang Waisenhausgasse.
Vorträge, Vorlesungen, Diskussionen. Interessenten willkommen.

Darbietungen im Juli : Vorlesungen aus verschiedenen
Wissensgebieten.

Allfällige Vorträge und gemeinsame sonntägliche Wanderungen
werden wir jeweils an dem betreffenden Samstag im »Tagblatt«
unter »Vereine« ausschreiben. Bitte nachsehen!

Propagandafonds.
An freiwilligen Zuwendungen in den Propagandafond sind seit

1. Januar 1928 eingegangen:
F. W. Zeh. Fr. 9. — ; M. St. Gallen 1. — ; H. Frauenfeld 2.—;

F. Arosa 4. — ; G. Derendingen 5. — ; W. B. Thun 5.—; C. M. Basel
2.— ; F. T. Mexiko 20.50; G. Rohrschach 2. — ; St. Winterthur 2. — ;
Sammlung Hauptversamml. 112. — ; E. F. Basel 5. — ; E. H. Basel S.-h
Zusammen Fr. 174.50.

Den freundlichen Gebern unsern herzlichsten Dank!

Redaktionsschluss für Nr. 13: Sonntag den 8. Juli.

Die Hauptwerke derWeltliteratur
in vollständigen Texten und guten UeberSetzungen bezw. sachgemässen Bearbeitungen

Bestes blütenweisses Feinpapier - Sorgsam sauberer Druck

Fflr alle Einb. ist nur uon Leder Mendel wordenBedien. Haibieder-Einbände sseiasss
Sie werden aufs angenehmste überrascht sein und die prächtige Ausstattung bei so niederem Preise wird Ihr

Erstaunen uud Lob zugleich hervorrufen., ; ; - ;

Preis pro Band nach freier Wahl (also auch Fn A fl Die Leser des „Freidenker" erhalte» einen pro-

einzein). portofrei ins Haus geliefert, nur -TIV 4ilU - ^^^S^^^0^^^
Verzeichnis der Hauptwerke

1. Der grüne Heinrich ¦ Keller
2. Germlnal Emile Zola
3. Gespräche mit Goethe J. P. Eckermann
4. Der schöne Georg Guy de Maupassant
5. Auch einer Fr. Theod. Fischer
6. Das Bildnis des Dorian Gray Oscar Wilde
7. Friedemann Bach A. E. Brachvogel
8. Auferstehung Graf Leo Tolstoi
9. Lichtenstein Wilh. Hauff

10. Die Dame m. d. Kamellen A. Dumas Sohn
11. Die letzten Tage v. Pompeji E. L. Bulwer
12. Soll und Haben G. Freytag
13; Die verlorene Handshrlft G. Freytag
14.. Die Ahnen ¦ Ingo und Ingraben G. Freytag
15. do. Das Nest der Zaunkönige G. Freytag
16. do. D. Brüder v. deutsch. Hause G. Freytag
17. do. Marcus König G. Freytag
18. Quo vadls? Henrik Sienkiewicz

der Weltliteratur — Jedes Buch, eine Zierde Ihrer Bibliothek
19. Der Glöckner v. Notre Dame Victor Hugo
20. Gösta Berling Selma Lageriöf
21. Aus einem Totenhaus F. M. Dostojewski
22. Zürcher Novellen Gottfried Keller
23. Niels Lyhne J. P. Jacobsen
24. Der Graf von Monte Christo A. Dumas
25. Anna Karenina Leo Tolstoi
26. Salambo Gustav Flaubert
27. Väter und Söhne Iwan Turgenjew
28. Barfüssele Berthold Auerbach
29. Zum Paradies der Damen Emile Zola
30. Die letzte Reckenburgerln L. v. Francois
31. Ein weiblicher Sultan v. Sachser-Masoch
32. Die Leute von Seldwyla Gottfried Keller
33. Die Kreuzersonate ¦ Die Kosaken L. Tolstoi
34. Die Brüder Karamasow, vollständig, in

zwei Bänden F. M. Dostojewski

35.

36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.
43.
44.

45.
46.

47.
48.
49.

Von Meer und Heide, die zehn schönsten
Novellen Theodor Storm

Ben Hur Lewis Wallace
Die 30 toUdreisten Geschieht. H. de Balzac
Meister-Erzählungen Maxim Gorki
Martin Salander Gottfried Keller
Erzählungen und Märchen Oscar Wilde
Nana Emile Zola
Ekkehard Victor von Scheffel
Balsamo Alexander Dumas
Jugenderinnerungen eines alten Mannes

W. v. Kügelgen
Gustave Flaubert

an Mathilde und Otto
Tagebuchblätter und Briefe.

Sir John Retcliffe
v. Sacher-Masoch

Dumas

Madame Bovary
Richard Wagner

Wesendonck.
Nena Sahib
Katharina II
Lady Hamilton

I

Lieferungen im Abonnement ohne jeglichen Preiszuschlags Monatlicher Abonnementsbetrag Fr. 5.—
Nachnahmen werden nicht erhoben - Der Betrag ist jeweils im Laufe des fälligen Monats auf Postcheckkonto III 5533 einzubezahlen.
Gesinnungsfreunde erhalten auch die im Abonnement bestellten Bände sofort nach Eingang des Auftrages

portofrei ins Haus geliefert.
Bestellungen sind zu adressieren an

Verlag Hans Huber Bern

suchDinderei UJ. Boa
Bern, Wagnerstr. 27
empfiehlt sich bestens für alle in
sein Fach einschlagend. Arbeiten

Einrahmungen
Aufziehen v. Karten u. Plänen
Uebernahme von Verlagswerken

Tel. Bim. 1287 BERN Spelcherg.37

Gucina Ticinese e Italiana
Nostrano, Bianco e Rosso e
Vini Italiani dl prima qualitä

Sl raecomanda Ii prop. G. ROBBintll.

inserieren Sie

„TreidenAer
Derselbe ist über der- ganzen
Schweiz verbreitet und wird
in allen intellektuellen Kreisen

gelesen
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H. Kempa
I Gipser- & malergeschäff |
| Ostermundigen-Bern

empfiehlt sich höflichst *T Mitgl. d. O. G. Bern

iiiiiiii*iiiiiiiiiiiiii«iiiiiiiiiiiiii»iiiiiiiiiiiiiitiiii!iiiiiiiii«iiiiini
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